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185/1 Antrage' 

der Abg. K a n d u ts c h~ Dr. P 'lei f e rt S te n d' e b a 0 h, . 

Bar t l. e b und Genos~en 

an den Bundesminister für Justiz und den BundeSlllinister tilr Inneres. 

betreffend dle Verhaftung des deutsohen Staatsbürgers Jose! Alp.r. ; , 

- ....... 

Der in Murau, Steiermark, geborene, derzeit reichsdelltsche Joset' 

Alp.r wur.de Dienstag, den 11. Mai 19541 in Murau vE!~hattet, als er ZUDl 

Begräbnis seiner Mutter sein~ frühere Heimatstadt wieder besuohte. 
, ' 

JosefAigner ging 1933 als arbeitsloser Ma,lergehi1te olme PaS nach 

IJeutaehland. Es ist .. dabei in seiner Heimatstadt bekannt, daS \sioh Algner 

Ble politisoh betätigt hat, sondern einzig und allein deshalb vor 21 .fahren -
, . 

ftaOh Deutsohland geg~gen 1st, weil er in Österreich keine Arbeit fladen 

komlte. Naoh einem kurzen Intermezzo in der .sterreichisohen Le,loB, wohin 

er als guter Kusiker gesteckt wurde, 'land er bereits193Selnen' Arbeitsplatz 

hel der D,eutsohen Re+cnsbalm, auch erwarb er zu diesem Zeitpunkt die deutsche 

ateatsbazgerschafto iAigner 1st au-ch,heutenooll Beqterder deutsollen 

Bade.bahn und lebt mit seiner Familie inSchwaig bei Nilrnberg, 

Da Vorgehen der 5steneichisohen Beharden~ einem. vor 21 Jahren Aus-
, 8e1" , _,-_oS 

, ... 8Dd.ert~, der', .1119 Jahren deut.scher Staat.sbürger ist., ia PcaamLUUgS-

lilat.t zU fl1hr~, ihn, anläßlich des Begräbnisses seiner MlJtter zu verhaften 

-11114 Ihm den Paß abzunehnen, hat die öftentlichkeit in helle 1CmJ&:naJlß ver'" 
, , . J 

setat. Dartlber hil1a~s, ist zu beturohten, daß die deutsche rrea8e diesen 
" 

Vor~all aufgreift und die Polge eine schwere Schäd1guag unseres auf deut-

.ohe Gäste/angewiesenen Fremdenyerke~sein ~rd. 

Die unterzeichnetän Abgeordneten riohten daher an dea Berra Bundes­

lltal.ter fUr Justiz Und den Herrn BUdesm1nister tür Inneres die 
I . . 

A n 't rag el 
1.) Ist der Herr Bundesminister für Justiz bereit, den !all AlgDer 

alleatal1s durch einen Gnadenantrageiner raschesten Berein1gw:tg mav.fthren? 
. ,2.) Ist der ~rr Bundesminister fU.r Inneres 'bereit.. a11l1lOftaell, daß 
A1~r .ein ,Reisep~ ehestens ausgefolgt, wird,. damit er sebe Betue!..e 
ant.reten karm, und darüber hinaus alle VorkebrUDgen zu treffen, daS slch 
clel"u\ige, das Ans eben tsst erreichs beeintrllchtigende Vorflille doht w1eder-

'hOlea7 In r1"age käm,e insbeson4ere die Revision der Pahndungsbl1ttte~ und' 
die Löaithung" soloheri Fälle.o ' 

~.- ...... --.... -

185/J VII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




